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Donnerstag, 18.02.2021 
10.00 - 11.00 Uhr Bücherei   
 Abholmöglichkeit 
 Bestellung 
  
  
Montag, 22.02.2021 
18.00 - 19.00 Uhr Bücherei   
 Abholmöglichkeit 
 Bestellung 

19:00 Uhr Gemeinderats-
 sitzung 

  
Donnerstag, 25.02.2021 
10.00 - 11.00 Uhr Bücherei   
 Abholmöglichkeit 
 Bestellung 

Bürgermeister triff t Drehorgel-
friedrich & Hutmarie   

Tatsächlich war am vergangenen 
Fasnachtsmontag so richtig etwas 
los in der Seniorenwohnanlage! 
  
Der Bürgermeister spendierte den 
Bewohnern der Seniorenwohnan-
lage eine süße und eine musikali-
sche Überraschung!   
Mit dabei auch das Steißlinger Ehe-
paar, die Hutmarie  (Sabine Schwar-
zenbach-Schmidt) und der Drehor-
gelfriedrich (Thomas Schmidt), die 
mit bekannten Liedern aus ihrer 
Drehorgel im Innenhof so richtig 
für Stimmung sorgten.   
Der Schultes kam auch nicht ganz 
unvorbereitet und gab sein Bestes 
mit einem lustigen Gedicht - ent-
standen aus der Zusammenarbeit 
mit Resi Renz. 
  
Zwar war es recht frisch im Innen-
hof und auf den Balkonen, das 
machte jedoch nichts, denn alle 
konnten mal für eine Stunde ab-
schalten, lustig sein und die Sorgen 
vergessen! 
  
„Hoorig“ – bis nächstes Jahr! 
  
Wir danken Rainer Menkhaus. Er 
hat einen kleinen Film von der Ver-
anstaltung gemacht, den Sie sich 
gerne auf unserer Homepage an-
schauen dürfen:  
www.steisslingen.de  

Seniorenanlage 
 Fasnacht 2021 
mal draußen    
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Erster Covid19-Impftermin im Helianthum 
  

Unter tatkräftiger Mithilfe von Herrn Dr. 
Leitz, Frau Dr. Walker, Herrn Dr. Grünin-
ger und Herrn Dr. Reinhardt konnten 
am Nachmittag des 03.02.2021 Haus-
gäste und Mitarbeiter des Helianthum 
ihre erste Impfung erhalten. Zwischen 
14:30 und 17:40 Uhr wurden durch die 
Ärzte sowie das mobile Impfteam des 
Kreisimpfzentrums Singen 173 Haus-
gäste und Mitarbeiter geimpft. 
  
Der Nachmittag lief gut organisiert 
und strukturiert ab, worüber alle Be-
teiligten sehr froh sind. Einen großen 
Dank hierfür sprach auch die Koordina-
torin der mobilen Impfteams aus. Man 
sei perfekt vorbereitet gewesen, was 
die Arbeit des mobilen Impfteams vor 
Ort erleichtert hatte. Außerdem ginge 
es allen Geimpften sehr gut, gibt die 
Leitung des Helianthum bekannt.  
  

Die zweite Impfung, mit der der volle Impfschutz der 173 Personen erreicht sein 
wird, ist für den 24.02.2021 angesetzt.  
  
   

Platanenschnitt an der Schule 
  
Wenn es die Schneelage zulässt, gibt es 
bei den Bauhofmitarbeitern noch viele 
andere „Winterarbeiten“ zu erledigen. 
  
Die zwei Platanen an der Bushaltestelle 
bei der Schule / Rathaus werden jedes 
Jahr im Winter geschnitten. Beim Kopf-
schnitt werden alle kleinen Äste abge-
schnitten, nur wenige große tragende 
Äste bleiben erhalten. So bekommt 
man die Größe des Baumes geregelt, 
ohne dass diesem große Wunden zuge-
fügt werden. 
  
Ende jeden Jahres werden Baum-
kontrollen durchgeführt. Dabei werden 
immer wieder Schäden und notwendi-
ge Pflegemaßnahmen sichtbar, diese 
gilt es dann im Laufe des Winters zu be-
heben. 
Das kann z.B. das Fällen von morschen 
und kranken Bäumen sein oder die spe-
zielle Pflege von Baumkronen. Hierbei 
werden auch spezielle Baumpfleger mit 
Seil-/Klettertechnik eingesetzt. 

Des Weiteren werden Baumschutzmaßnahmen durchgeführt, z.B. das Anbringen 
von Schilfmatten zum Schutz vor Frost und Sonnenbrand. Übrigens: Alle gefällten 
Bäume werden dann im folgenden Frühjahr 1:1 durch Neupflanzungen ersetzt. 

Freitag, 26.02.2021 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 03.03.2021 
Abfuhr Blaue Tonne 
Freitag, 12.03.2021 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 17.03.2021 
Restmüllabfuhr 
Donnerstag, 18.03.2021 
Abfuhr Gelber Sack 
  

Wertstoffhof / Im Städtle 19 

Mittwoch von 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr 
Wir bitten alle Bürger bei der Nutzung 
des Wertstoffhofes den Anweisungen 
der zuständigen Mitarbeiter zu folgen, 
um die geordneten Abläufe, die auf-
grund von Corona nötig sind, einhalten 
zu können.  Es gilt die Einbahnstraßen-
regelung. Außerdem bitten wir Sie da-
rauf zu achten, dass nur ein Auto nach 
dem anderen ausgeladen werden darf.   
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltskleingerä-
te, Kartonagen, Korken, Metalle, Schrott. 
Annahme von Bildschirmgeräten. Nicht 
abgegeben werden kann sog. weiße Ware 
und Elektrogroßgeräte. Für Windeln steht 
ein Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist nicht 
möglich! Bitte beachten Sie, dass Masken-
pflicht, Sicherheitsabstand und Hygiene-
regeln gelten. Es kann nicht beim Ausla-
den geholfen werden. 

Grünabfallannahmestelle
 
Die Grünabfallannahme öffnet wieder 
ab dem 27.02.2021. 

Gelber Sack
 
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder an der Tür vom Rathaus-
neubau. 

Abfallsack
 
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhal-
ten Sie zum Preis von 5,09 €  im Bürger 
Service, Rathausneubau während der re-
gulären Öffnungszeiten. 

Altglascontainer im Ort
 
Benutzungszeiten Montag-Samstag: 
08:00-12:00 Uhr und 14:00-20:00 Uhr
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 

Dr. Fritz Grüninger impft eine Bewohnerin des 
Helianthum, die 100-jährige Frau Croener
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In den kommenden Tagen feiert in unse-
rer Gemeinde folgender Jubilar  
Geburtstag 

Dienstag, 23. Februar 2021 
Gerhard Jehle 
70. Geburtstag 
  
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
alles Gute – vor allem Gesundheit! 
  
 
 

Einladung
 

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates 

am Montag, 22.02.2021, 
19.00 Uhr  in der Seeblickhalle 

Tagesordnung: 
Einwohner*innenfragestunde / 
Jugendfragestunde 

1.   Genehmigung der Sitzungsnieder-
schrift vom 21.12.2020

2.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung

3.   Abstimmungsvereinbarung mit den 
Dualen Systemen (Systembetreibern)

4.  Vergaben 
5.   Investitionen im Rahmen des Digital-

pakts Schule
6.  Baugesuche - Bauvoranfragen 
7.  Bekanntgaben 
8.  Anträge 

Die Steißlinger Bevölkerung ist eingeladen, 
an der öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
rates teilzunehmen. 

Benjamin Mors
Bürgermeister 

30 Jahre Gesang  
an der Gemeindemusikschule 
  
Die Gesangslehrerin Kornelia Scherer  fei-
ert im Februar 30-jähriges Jubiläum ihrer Tä-
tigkeit an der Gemeindemusikschule. 

1991 nahm sie direkt am Ende ihres Ge-
sangsstudiums in Fribourg (Schweiz) den 
Lehrauftrag in Steißlingen an und prägt 
seither als Fachbereichsleiterin für Ge-
sang die Gemeindemusikschule in beson-
derem Maße. In zahlreichen Konzerten und 
Musicalproduktionen nahm sie zusammen 
mit ihren Schüler*innen eine wesentliche 
Rolle ein, die immer von großem Engage-
ment geprägt war. Neben dem regulären 
Gesangsunterricht bereitete sie in den ver-
gangenen 30 Jahren auch zahlreiche Schü-
ler*innen auf das fachpraktische Musik-
abitur, den Wettbewerb „Jugend Musiziert“ 
oder Aufnahmeprüfungen an Musikschu-
len vor. 
  
Darüber hinaus war und ist die Ensemb-
learbeit ein wichtiger Pfeiler ihrer Arbeit 
- neben dem aktuell immer noch aktiven 
Chor für Kinder im Grundschulalter leitete 
Kornelia Scherer für einige Zeit auch einen 
Jugendchor, ein Gesangsensemble sowie 
in Kooperation mit der Gemeinschafts-
schule den dortigen Grundschulchor. 
  
Zusätzlich zu ihrer Unterrichtstätigkeit 
absolvierte sie noch ein berufsbeglei-
tendes Studium und ist seither ebenfalls 
als Grundschullehrerin für Musik in der 
Schweiz tätig. 
  
Die Schulleitung und das Kollegium der 
Musikschule sowie die Gemeinde Steißlin-
gen sind Kornelia Scherer  sehr dankbar 
für ihr bisheriges Engagement für die 
Musikschule  und freuen sich auf viele 
weitere musikalische Jahre! 

dass Ende 2018 beim Gebäude C der Ge-
meinschaftsschule ein Baum für Alt-Bür-
germeister Ostermaier gepflanzt wur-
de? Vor kurzem konnte eine Stehle mit 
der entsprechenden Beschriftung an-
gebracht werden. Vielleicht wollen Sie 
beim nächsten Gang durch das Dorf mal 
einen Blick darauf werfen? 
  
dass trotz regelmäßiger Leerungen 
manchmal die Mülleimer auf dem 
Friedhof voll sind? Das Friedhofsteam 
bittet Sie, in diesem Fall ausnahmsweise 
den Müll in der eigenen Mülltonne zu 
entsorgen und ihn nicht neben die Ton-
ne zu stellen. Sollte es beispielsweise zu 
stärkerem Wind kommen, bevor der Müll 
weggeräumt werden kann, verteilt er 
sich unter Umständen über den Friedhof 
und bleibt im schlimmsten Fall auf den 
Gräbern liegen. Danke für Ihre Mithilfe. 
  
dass es „Im Rehmenbach“ zum wieder-
holten Male zu einer Beschädigung ei-
nes Zaunes  bzw. einer Hecke kam? Die 
Parksituation ist in den engen Straßen 
unübersichtlich, besonders, wenn im 
Kurven- oder Kreuzungsbereich geparkt 
wird. Wir bitten Anwohner und Besu-
cher, nur so zu parken, dass ein Durch-
kommen für alle (im Notfall auch für 
Einsatzkräfte!) möglich ist und mögliche, 
versehentliche Beschädigungen den 
Grundstückseigentümern zu melden. 
  
dass die kleinen Faltpläne / Busfahr-
pläne inzwischen eingetroffen sind? 
Gerne können Sie sich während der Öff-
nungszeiten ein Exemplar am Außen-
schalter des Rathauses vom Bürgerser-
vice abholen.  
  
dass es die neusten Informationen zum 
Corona-Virus auf der Homepage der Ge-
meindeverwaltung gibt? Dort finden Sie 
beispielsweise die  konsolidierte Fassung 
der gültigen Corona-Verordnung unter 
folgendem Link: www.steisslingen.de/
verwaltung/corona/. Für den Landkreis 
geltende Bestimmungen und Allgemein-
verfügungen gibt es auf der Seite des 
Landratsamtes Konstanz unter www.
lrakn.de/service-und-verwaltung/ae-
mter/gesundheit+und+versorgung/
coronavirus 
  
dass man sich den Film über die Rathaus-
amtsübernahme  sowie die Fasnachts-
beendigung  mit der Verlosung des 
Narrenbaumes online auf 
www.storchenzunft-steisslingen.de 
anschauen kann? Übrigens: Die Amts-
übernahme wurde dort, auf der Gemein-
dehomepage und in den Social Media 
Kanälen allein am Schmutzige Dunschtig 
von mehr als 1.000 Zuschauern verfolgt! 

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde 78256 Steiß-
lingen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt 
einschließlich der Sitzungsberichte der 
Gemeindeorgane und anderer Nach-
richten oder Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Benjamin Mors oder sein Vertreter im 
Amt.
Für den Anzeigenteil/ Druck: Primo-Ver-
lag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
Homepage: www.primo-stockach.de



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Pflegeappartement als Kapitalanlage in Steißlingen 

Einzelzimmer mit bevorzugtem Belegungsrecht,
KP: 192.500 EUR, käuferprovisionsfrei! 

Tel. 075519377128 
info@finanzkanzleiimmobilien.de 

2-3-Fam.-Haus mit Grundstück
von kleiner Familie mit Elternteil

zu kaufen gesucht.
SMS / Tel. 0162 475 7228

2-Zimmer-Wohnung
ausgestattet mit neuen Vinylböden, Küche, Bad, Balkon und
Stellplatz, ruhige Wohnlage in Steißlingen ab 01.04.2021 zu
vermieten 560,- € + NK. 

Tel.: 0160 284 36 20

Pizza San Leone 
Wir sind für Sie immer Dienstag, Freitag, und Samstag 

an der Seeblickhalle ab 16.00 - 21.00 Uhr. 

Wir bieten frische sizilianische Spezialitäten an. 

Ruft an oder kommt vorbei, wir freuen uns auf euch. 
Tel. 07731 / 91 96 40 oder 0171 / 470 37 24 

Euer Pizza-Eis-Mann San Leone 



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN
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Briefwahl? – So leicht geht das   
Hallo Erstwähler! Ihr seid am Wahlsonntag 
nicht vor Ort oder wollt lieber chillen? Oder 
bei euch ist einfach nur ABSTAND halten 
angesagt? Dann ist die Briefwahl die rich-
tige Wahl. Aber wie kann ich Briefwahl be-
antragen? Worauf muss ich beim Ausfüllen 
der Wahlunterlagen achten? Und was ist, 
wenn ich vergesse, die Unterlagen recht-
zeitig abzuschicken? Hier geben wir euch 
einen Überblick: 
  
Bis wann kann ich die Briefwahl spätes-
tens beantragen? 
Ihr solltet schon alle eine Wahlbenachrich-
tigung per Post erhalten haben. Enthalten 
sind darin auch Informationen zur Brief-
wahl und das entsprechende Antragsfor-
mular. Bis allerspätestens Freitag, 12. 
März, 18 Uhr muss der Antrag beim Rat-
haus abgegeben sein. Später eingehende 
Anträge kann man nicht mehr bearbeiten. 
In besonderen Ausnahmefällen, etwa bei 
einer plötzlichen Erkrankung, kann man 
aber noch bis zum Wahlsonntag am 14. 
März, 15 Uhr, einen Wahlschein für zuhau-
se beantragen. 
  
Wie kann ich die Briefwahl beantragen? 
Auf der Rückseite der Wahlbenachrichti-
gung befindet sich ein Antragsformular für 
die Briefwahl, das man ausgefüllt in den 
Rathausbriefkasten, per Fax oder einge-
scannt als E-Mail an das Rathaus
(ekuppel@steisslingen.de) schicken kann. 
Noch einfacher geht es mit dem QR-Code 
auf der Rückseite der Wahlbenachrichti-
gung. Der führt Euch automatisch auf ein 
gesondertes Online-Formular, das zum 
größten Teil bereits ausgefüllt ist. Man muss 
nur noch das Geburtsdatum und mögli-
cherweise noch eine abweichende Ver-
sandadresse eingeben. Die Antragsdaten 
werden verschlüsselt über das Internet in 
eine Sammeldatei zur Abarbeitung über-
tragen. Keine QR-Code-App auf dem Smart-
phone? Einen Link zum Beantragen der 
Briefwahlunterlagen findet man auch auf 
der Homepage der Gemeinde unter 
www.steisslingen.de/verwaltung/wahlen.  
  
Das persönliche Abholen der Briefwahlun-
terlagen auf dem Rathaus ist wegen der Ge-
fahren des Corona-Virus derzeit leider nicht 
möglich. Einen Grund, warum man per Brief 
und nicht am Wahlsonntag wählen möchte, 
muss man nicht angeben. 
  
Kann auch jemand anderes die Briefwahl 
für mich beantragen? 
Ja. Diese Person braucht aber eine schriftli-
che Vollmacht. Wer alles online beantragt, 
braucht natürlich keine Vollmacht. 
  
Wie fülle ich die erhaltenen Briefwahlun-
terlagen richtig aus? 
Wer Briefwahl beantragt hat, erhält ei-
nen Wahlschein, einen Stimmzettel, einen 

Stimmzettelumschlag und einen Wahl-
briefumschlag vom Rathaus zugestellt. Der 
ausgefüllte Stimmzettel (Achtung – nur 1 
Stimme möglich)* kommt in den blauen 
Stimmzettelumschlag. Diesen steckt man 
dann gemeinsam mit dem unterschriebe-
nen Wahlschein in den roten Wahlbrief-
umschlag. 
  
*Anders als bei der Bundestagswahl hat 
man bei der Landtagswahl in Baden-Würt-
temberg nur eine  Stimme. Mit dieser wählt 
man den Kandidaten einer Partei aus 
seinem Wahlkreis und damit gleichzeitig 
auch die Partei des Kandidaten. Das heißt, 
die Stimme wird zweimal gewertet. Sie 
entscheidet darüber, wie viele Sitze einer 
Partei am Ende im Landtag zustehen (Ver-
hältniswahl) und wer die Sitze erhält (Per-
sönlichkeitswahl). 
  
Bis wann müssen die Briefwahlunterla-
gen eingegangen sein? 
Bis spätestens 18 Uhr am Wahlsonntag 
(14. März) im Rathausbriefkasten. Das kann 
natürlich auch ein Bekannter übernehmen. 
Wahlunterlagen, die zu spät ankommen, 
werden nicht mitgezählt. 
  
Ich bin doch nicht verhindert. Kann ich 
jetzt in meinem Wahllokal wählen? 
Ja. Wahlberechtigte, die Briefwahl bean-
tragt haben, können unter Vorlage ihres 
Wahlscheins (nicht die Wahlbenachrich-
tigung) auch am 14. März im Wahllokal 
(Schule, Musikraum Gebäude B oder Mensa 
Gebäude C) wählen. 
  
Doch lieber Urnenwahl? Am besten mit 
medizinischer oder FFP2-Maske und 
Mindestabstand. 
Wer keine Briefwahl beantragt hat, be-
kommt im Wahllokal gegen Vorzeigen 
der Wahlbenachrichtigung, oder wenn ihr 
diese verloren habt, unter Vorzeigen des 
Personalausweises, den Stimmzettel di-
rekt ausgehändigt. Mit diesem geht ihr in 
die Wahlkabine, wählt dort (ein Kreuzchen 
machen) und faltet diesen so, dass man die 
Schrift nicht lesen kann. Einmal falten reicht 
hierzu vollkommen aus. Dann dürft ihr den 
gefalteten Stimmzettel in die Wahlurne ein-
werfen.   
  
Doch noch Fragen?  
Dann wendet Euch bitte an das Wahlamt 
Elke Kuppel, Telefon 9293-14  oder Sina 
Löffel,  Telefon 9293-40. 
  
Infos siehe Homepage der  Landeszentra-
le für politische Bildung, www.lpb-bw.de    

 

Für Erstwähler und  
sonstige Interessierte!  Grüngutannahmestelle 

ab 27.02.2021  
wieder geöffnet 
  
Die Grüngutannahmestelle wird ab 
dem 27.02.2021 wieder unter den re-
gulären Öffnungszeiten geöffnet sein. 
  
Hier können Sie auch Ihre Narrenbäu-
me abgeben. Wir bitten darum, vor der 
Abgabe den Baumschmuck (Narren-
bändel etc.) zu entfernen. 
  
Öffnungszeiten: 

Grünabfallannahmestelle: 
jeden Samstag von 09.00 – 12.00 Uhr 
  
Bitte beachten Sie sowohl bei der 
Grüngutannahmestelle als auch 
beim Wertstoffhof die bestehenden 
Corona-Bestimmungen und tragen 
einen ausreichenden Mund- und 
Nasenschutz, halten ausreichend Si-
cherheitsabstand und beachten die 
Hygieneregeln. Aufgrund der gülti-
gen Pandemievorschriften und aus 
Gründen der Ansteckungsgefahr kann 
aktuell keine Abladehilfe angeboten 
werden. 

Eingefrorene  
Biomüllbehälter 
  
Letzte Woche konnten aufgrund der 
niedrigen Temperaturen viele Bio-Müll-
behälter nicht bzw. nicht komplett 
geleert werden, da der Inhalt teilweise 
eingefroren war.  Bei den Fahrzeugen 
der Müllabfuhr werden die Behälter 
automatisch gerüttelt, damit der Inhalt 
herausfällt. Die Mitarbeiter dürfen nicht 
in die Behälter fassen, um den Inhalt zu 
lösen. Material, das trotz Rütteln nicht 
herausfällt, verbleibt in den Behältern. 

Tipps gegen Einfrieren:
-  Behälter möglichst an einen frostsi-

cheren Ort stellen.
-  Erst kurz vor 6 Uhr morgens an die 

Straße stellen.
-  Behälter mit zerknülltem Papier oder 

Eierkartons auslegen.
-  Keine flüssigen Abfälle einfüllen; 

feuchte Abfälle zusätzlich mit Papier 
einwickeln.

-  Festgefrorene Abfälle mit Besenstiel 
oder ähnlichem lösen.

Die zuständige Firma bittet um Ver-
ständnis, dass keine Reklamationen 
über eingefrorene Bio-Behälter ange-
nommen werden können und diese 
Behälter nicht nachgefahren werden 
können. 

Geht wählen! 
Denn vieles, 

was euren Alltag betrifft, 
wird im Landtag entschieden!!! 
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Neu-Organisation  
der Wahlbezirke für die  
Landtagswahl 2021 
  
Seit einem Jahr verändert Corona vieles in 
unserem Leben – auch die diesjährige Wahl 
des Baden-Württembergischen Landtags 
wird durch Corona stark beeinflusst. 
  
Die Kreiswahlleitungen rechnen mit einer 
deutlich erhöhten Anzahl von Briefwählern, 
die ihre Stimme sicher zuhause abgeben 
möchten, statt vor Ort im Wahllokal. Aus 
diesem Grund wurde in einigen Gemeinden 
im Landkreis die Anzahl und Aufteilung der 
Wahlbezirke neu organisiert. Dazu gehört 
auch Steißlingen. Wir haben unsere Wahl-
bezirke von vier auf zwei Bezirke reduziert. 
Dafür wurde ein zusätzlicher Briefwahlbezirk 
geschaffen. Schon in den ersten Tagen nach 
der Möglichkeit zur Beantragung der Wahl-
unterlagen sind über 500 Anträge auf Brief-
wahl eingegangen. 
  
Durch diese Neuorganisation müssen die 
Wiechser Bürger bei dieser Wahl auch das 
erste Mal in Steißlingen wählen. Diese Ent-
scheidung ist der Gemeindeverwaltung nicht 
leicht gefallen. Doch auch die hohen Anfor-
derungen im Sinne des Wahlgeheimnisses 
machten die Umstrukturierung notwendig. 
Das Wahlgeheimnis gilt als gefährdet, wenn 
weniger als 50 Wähler in einem Bezirk ihre 
Stimme abgeben, da dadurch Rückschlüsse 
auf das Abstimmverhalten einzelner Wähler/
innen ermöglicht werden könnten.Durch 
die erwartete, sehr geringe Stimmenanzahl 
im bisherigen Wahlbezirk 4 in Wiechs würde 
die rechtliche Konsequenz drohen, dass das 
Wahlergebnis in diesem Bezirk später für un-
gültig erklärt wird. 
  
Wir empfehlen besonders den Personen, die 
einer Risikogruppe angehören, dieses Jahr 
auf die Briefwahl zurückzugreifen und sicher 
von zuhause zu wählen.   
  
 

BEVÖLKERUNGS- 
ENTWICKLUNG  
DER GEMEINDE STEIßLINGEN 
  
Januar 2021 
01. Januar 2021 :   4.968 Einwohner 
Anmeldungen: 27 
Abmeldungen: 28 
Geburten: 3 
Sterbefälle: 10 
31. Januar 2021:  4.960  Einwohner 
  

Schutz der Vögel  
in der Brutzeit 
  
Die Untere Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Konstanz weist darauf hin, dass 
es in der Zeit  vom 1. März bis 30. Sep-
tember  gesetzlich verboten ist, Bäume zu 
fällen sowie Hecken, Gebüsche und andere 
Gehölze abzuschneiden oder auf den Stock 
zu setzen. Dadurch sollen die wertvollen 
Lebensräume und der Nachwuchs der dort 
brütenden Vögel und anderer Tiere ge-
schützt werden.   

Davon ausgenommen sind Pflegemaß-
nahmen an Beerenobst und Ziergehöl-
zen im Hausgarten und Arbeiten im Wald, 
die durch den Forst durchgeführt wer-
den. Auch Pflegeschnittmaßnahmen an 
Obsthoch stämmen können im oben ge-
nannten Zeitraum durchgeführt werden, 
da insbesondere bei Kirschen ein Winter-
schnitt nachteilig ist. Allerdings ist auch 
bei diesen Maßnahmen immer auf etwai-
ge Brutstätten von Vögeln Rücksicht zu 
nehmen. 
  
Eine Ausnahme von diesem Verbot stel-
len Maßnahmen dar, die aus Gründen der 
Verkehrssicherungspflicht durchgeführt 
werden müssen, wie zum Beispiel das Fäl-
len eines nachweislich kranken Baumes, 
der auf einen Weg oder eine Straße zu fal-
len droht. Dies ist aber im Einzelfall immer 
mit der Unteren Naturschutzbehörde abzu-
klären. 
  
Nähere Informationen erteilt gerne die 
Untere Naturschutzbehörde des Landrat-
samtes Konstanz unter der Nummer 
07531 800-1222.  
 

 

Virusmutation  
im Landkreis Konstanz  
  
Ausgehend von einem Infektionsgeschehen 
im Stockacher Raum kam es zu mehreren 
Ansteckungen mit der britischen Virusvari-
ante: Insgesamt ergaben sich aus dem Ge-
schehen (Stand: 12.02.2021) 84 positive Fäl-
le, bei 34 davon konnte die Mutation bislang 
nachgewiesen werden. Diese verteilen sich 
über den gesamten Landkreis. Der Ursprung 
der Variante ist unklar.   

Der Fall macht deutlich, dass es trotz auf-
gehobener Ausgangsbeschränkung und 
Diskussionen um Öffnungen derzeit keinen 
Grund zur Entwarnung gibt: „Die Situation 
ist sehr ernst und wir dürfen nicht nach-
lässig werden. Mit der hoch ansteckenden 
britischen Virusvariante können wir fast 
von einer Pandemie in der Pandemie spre-
chen. Hygienekonzepte, Abstand halten 
und Schutzmasken sind weiterhin die Mit-
tel der Wahl“, mahnt Landrat Zeno Danner. 
Im Landkreis Konstanz konnten bis zum 
12.02.2021 insgesamt 36 Fälle der britischen 
und zwei Fälle der südafrikanischen Virus-
mutation nachgewiesen werden. 

Sperrmüllbörse 
kostenlos abzugeben 

1 Schwebetürenschrank: 270 x 210 x 62 
3 Hochschränke: H 193, B 55; 2-türig B 72 
1 Fernsehtisch: Schwenkbar, 81 x 81 
Tel: 0162 6156153 
(Anrufe nur ab 18:30 Uhr) 
  

 

Digitalisierung  
der Gemeinschaftsschule 
weiter auf dem Vormarsch 
  

Lockdown und Homeschooling – diese 
Begriffe haben auch unsere Schule, Leh-
rer- und Schülerschaft in den letzten Mo-
naten sehr geprägt. Zum Glück, und das ist 
die Erkenntnis aus der Pandemiekrise, war 
die Gemeinschaftsschule Steißlingen von 
je her gut digital ausgestattet. Das Home-
schooling verlief, so die Rückmeldung von 
Lehrkräften, Eltern und Schüler*innen, bis-
her ohne größere technische Probleme. 
  
In den Fasnetsferien wird unsere Schu-
le, dank mehrerer Förderprogramme des 
Landes,  weiter digital ausgerüstet. Das 
WLan-Netz wird derzeit erneuert und er-
weitert, sodass die Schüler*innen auch 
eigene Hardware an der Schule mit einem 
vom Schulnetz abgesicherten Zugang ein-
setzen können. Sämtliche Klassenzimmer 
erhalten neue interaktive, digitale Dis-
plays, die von einer speziellen Lernsoft-
ware gesteuert werden und den Schülern 
und Schülerinnen zeitgemäßen Unterricht 
eröffnen. Parallel dazu läuft die Unterwei-
sung der Lehrerschaft in die neue Technik. 
Die bisherigen Beamertafeln werden nicht 
entsorgt, denn sie kommen nun an einer 
anderen Schule, die sie gut gebrauchen 
können, zum Einsatz. Die an die Schüler-
schaft der Sekundarstufe ausgegebenen 
und bisher größtenteils 7 Jahre alten Note-
books werden durch neue Tastaturtablets 
schrittweise ersetzt. Diese werden derzeit 

Kindermund 
  
Kind kommt mit dem Bilderbuch „Er-
wachsene tun das nie!“ zur Erzieherin. 
Die Erzieherin fragt: „Wer ist der Erwach-
sene, Du oder ich?“. Das Kind antwortet: 
„Du nicht!“. Erzieherin: „Ja, wie??? Bin ich 
ein Kind?“. Kind: „Nein! Du bist die Anna!“. 
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mit den üblichen Officeprogrammen, wie 
man diese in der freien Wirtschaft auch 
kennt, aufgerüstet. Geplant ist, auch für die 
Grundschüler noch einfachere Lerntablets 
zur Mitgestaltung des Unterrichts anzu-
schaffen. 
  
Das Land Baden-Württemberg fördert un-
ter Beteiligung des Bundes den Digitalaus-
bau aller Schulen mit etwas über 85% der 
Kosten, den Rest muss die Kommune tra-
gen. Für den Ausbau der Digitalstruktur 
an der Gemeinschaftsschule Steißlingen 
stehen insgesamt rund 310.000 € zur Verfü-
gung, der Anteil der Gemeinde beträgt ca. 
46.000 €.    

 
 
 

TuS

 TuS Geschäftsstelle

Beitragseinzug   
Anfang März werden wir den Beitrag des 
Gesamtvereins abbuchen. Die Sonderbei-
träge der Abteilungen folgen wie üblich erst 
später. Sollte sich Ihre Bankverbindung zwi-
schenzeitlich geändert haben, benötigen 
wir unbedingt ein neues SEPA-Mandat. 
Dieses finden Sie auf unserer Homepage 
www.tus-steisslingen.de in der Rubrik 
Downloads. 
Bitte informieren Sie uns entweder per Mail 
an info@tus-steisslingen.de oder per Te-
lefon unter 939282, falls wir Ihnen das SE-
PA-Mandats-Formular zusenden sollen. 
  
Einzelmitglieder und Familienmitglieder, die 
18 Jahre alt sind, müssen als Erwachsene be-
handelt werden und den Jahresbeitrag von 
60 € bezahlen. Falls diese sich jedoch noch 
in Ausbildung/Studium o.ä. befinden, kön-
nen sie auf Antrag weiter als Familienmit-
glied oder als Einzelmitglied in Ausbildung 
mit dem bisherigen Beitrag geführt werden. 
Dieser Antrag kann per Mail gestellt werden, 
wobei auch die Art der Ausbildung und die 
voraussichtliche Ausbildungsdauer anzuge-
ben ist. 

Ökumene vor Ort

Eine ganz besondere „Predigt“ durften die 
Gottesdienstbesucher am vergangenen 
Fasnachtssonntag beim durchgereimten 
ökumenischen Gottesdienst in Steißlingen 
hören und sehen. 
  
Pfrin. Martina Stockburger, bekleidet als 
lutherische Anhängerin, und Pfr. Sigfried 
Meier mit konservativem, Schwarzwälder 
Bollenhut schafften es in wunderbar humor-
voll gereimter Form, uns die kleinen Unter-
schiede der beiden Konfessionen vor Augen 
zu führen. Angefangen von der Auslegung 
der Bibel bis hin zur Feier des Gottesdiens-
tes. Schon beim ersten Dialog der beiden 
wurde deutlich, dass das Zwiegespräch zwi-
schen „Petra und Paula“ sicherlich so oder 
so ähnlich auch zwischen Petrus und Paulus 
hätte stattfinden können, Jede(r) ist für sei-
nen Glauben eingestanden und hat für sei-
nen Glauben gelebt und gelehrt. 
  
Nach vielen kleinen spitzfinderischen Er-
klärungen folgte nicht zuletzt am Ende ein 
aussagekräftiges Resumée, so dass auch 
der letzte unter den Zuhörern begriff, dass 
es auf die wesentlichen christlichen Dinge 
drauf ankommt, auf das was wir gemeinsam 
feiern mit all unseren großen und kleinen 
Unterschieden. Egal wie wir die Bibel lesen, 
wie wir zu Gott beten, wie wir christliche 
Feste feiern. 
  
Im Grunde ist’s eins, was uns alle bewegt: 
wenn unser Glaube Früchte der Liebe 
trägt, 
dann ist unser Glaube glaubenswert. 
Das ist es doch, was Jesus uns allen lehrt! 
    
(kompletter Dialog nachzulesen in gedruck-
ter Form in unseren beiden Kirchen) 
   

 

Kath. Kirche

Änderung der Gottesdienstzeiten in 
Steißlingen    
Nach einer Umfrage bei den treuen Kirch-
gängern von Steißlingen wurde von der 
Gemeindeteamsprecherin Fr. Knobelspies 
und von Pfr. Mühlherr beschossen, dass das 
Rosenkranzgebet um 17:45 Uhr beginnt 
und am Donnerstagabend die Eucharistie-
feier um 18:30 Uhr. Grund ist die Dunkelheit 
am Abend. Diese Regelung gilt für die Fas-
tenzeit und beginnt am Donnerstag dem 
18. Februar. Am Palmsonntag beginnt die 
Sommerzeit. Bis dahin soll erörtert werden, 
ob die Gottesdienstzeiten wieder auf den 
späteren Beginn verschoben werden sollen. 

GRÜNE

Das grüne Kalenderblatt 
Keimprobe vor der Aussaat   
Zu Beginn des Jahres ist der beste Zeit-
punkt, um sich auf die kommende Gar-
tensaison vorzubereiten. Egal, ob selbst-
gezogenes oder gekauftes Saatgut aus 
den vergangenen Jahren – mit Hilfe einer 
Keimprobe kann man leicht festsellen, ob 
das Saatgut noch ausreichend vital und im 
Garten verwendbar ist (es wäre ja schade, 
wenn die Samen in der Erde dann nicht 
aufgehen). So einfach geht’s: 
 
1. Stellen Sie einen Teller oder eine flache 

Schale an einen hellen und warmen 
Platz. Achtung: Eine Ausnahme von 
dieser Regel bilden sogenannte Dun-
kelkeimer - sie brauchen stattdessen 
einen völlig abgedunkelten Platz für 
eine erfolgreiche Keimprobe.

2. Auf die Schale kommt nun ein feuchtes 
Küchenpapier. Um eine ausreichend 
große Stichprobe zu haben, werden 
12 - 15 Samenkörner lose gestreut. Die 
Samen werden mit einem Glasdeckel 
abgedeckt.

3. Nun ist deine Geduld gefragt. Je nach 
Samen variiert die Keimdauer.

4. Feuchten Sie das Saatgut zwei Mal pro 
Tag vorsichtig mit einer Sprühflasche 
an.

5. Gehen deutlich mehr als die Hälfte 
der Samen auf, ist dein Saatgut noch 
keimfähig und eignet sich prima zur 
Aussaat. Sollten weniger Samen aufge-
hen, muss das Saatgut nicht entsorgt 
werden. Die geringere Keimfähigkeit 
kann mit mehr ausgestreuten Samen 
ausgeglichen werden.

 
Sind die Samen nicht mehr ausreichend 
keimfähig, empfehlen wir neues Bio-Saat-
gut. So vermeiden Sie gentechnisch verän-
derte Samen und tragen zur Sortenvielfalt 
bei.  

PRIMO-SERVICE

ANZEIGENANNAHME
Mit Ihrer Werbung im Mitteilungsblatt bleiben Sie im Gedächtnis Ihrer Kunden. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de

WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  
IN IHREM HEIMATBLATT



Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - Guter Preis
Hackfleisch gemischt                                  1 kg        6,99 €
zarte Kalbskoteletts eig. Zerl.                           100 g      1,99 €
Bio Rinderrumpsteak                              100 g      2,99 €
Bio Rinderfilet                                          100 g      3,99 €
frischer Schweinehals eig. Zerl.                         1 kg     12,99 €
Fleischwurst im Ring                                            1 kg     10,99 €
saftiger Beinschinken                                       100 g        1,79 €
Maultaschen eig. Herst.                                       1 kg     14,99 €
Vegetarische Maultaschen eig. Herst.                1 kg     14,99 €

Ab Donnerstag frische Blut- und Leberwürste

Do. + Fr. frischer und gerauchter Fisch

NEU: täglich Mittagsmenü

Fr.: Fischfilet mit Kartoffelsalat

EinkaufsblattEinkaufsblatt
W I R  H A B E N G A N Z S C H Ö N  W A S Z U  B I E T E N

Steißlinger

- Angebote bio + fair
Brie Petit Normand, cremig-weicher
Rohmilchkäse aus Frankr., 45 % Fett i.Tr. 100 g    2,79 €
SOTO Frühlingsrollen
mit feiner Füllung 200 g    2,79 €
BARNHOUSE Crunchy Joy
Knuspermüsli Nuss 375 g    3,49 €
BEUTELSBACHER Orangensaft
Direktsaft 0,7 Ltr.    2,49 €
Becco Chardonnay, 
fruchtiger Weißwein aus Italien, trocken 1 Ltr.    4,79 €
Becco Montepulciano
kräftiger, süffiger Rotwein aus Italien, trocken 1 Ltr.    4,79 €
SONETT Waschmittel 
Lavendel, 30° - 95° C 2 Ltr.    7,99 €

Unsere Bio-Backwaren erhalten wir von der 
Pestalozzi-Bäckerei Wahlwies und dem 
Backstüble Zuck + Kaun Litzelstetten

Hugo Maier
Kirchstr. 2 • 78256 Steißlingen • ( 07738 9391818

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Gasthof „Ochsen“ 
Sa., 20.02.2021 von 17.30 Uhr - 19.30 Uhr 
So., 21.02.2021 von 11.00 Uhr - 13.00 Uhr 

bieten wir zur Abholung an: 

frischer Schweinebraten mit Spätzle und Gemüse  15,00 EUR 
gebackener Seelachs oder Käsespätzle mit Kartoffelsalat  9,00 Euro 

Schnitzel mit Pommes für 9,00 Euro 
frischer Wurst- oder Ochsenmaulsalat  6,00 Euro

Bitte Geschirr mitbringen! 

Vorbestellungen unter Tel. 07738/ 76 08 
Ihr Ochsenwirt 

LANGE STRASSE 35  •  78256 STEISSLINGEN
TEL. 0 77 38 / 93 92 43

STEISSLINGEN

Angebot 
der Woche:

• Kuttle mit Bratkartoffeln
• Ochsenbrust mit Kartoffeln
Freitag und Samstag von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr
und 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Um telefonische Bestellung bitten wir!
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Der EnBW-Macher-Bus fährt 
auch 2021 wieder durch  
Baden-Württemberg  
und hilft vor Ort 

Neues Katzenaußengehege im Tierheim, 
eine Jurte als Schutzunterkunft für den Na-
turkindergarten und ein renoviertes Atelier 
für die kunsttherapeutische Begleitung von 
Kindern krebskranker Eltern: Die Macher*in-
nen von EnBW haben auch im letzten Jahr 
kräftig angepackt und gemeinnützige Pro-
jekte in Baden-Württemberg umgesetzt. 
Über 20 Projekte hat das EnBW Macher-Bus-
Team insgesamt schon realisiert und auch 
2021 juckt es den freiwilligen Helfer*innen 
schon wieder in den Fingern, spannende 
Herzensprojekte anzugehen. 
  
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, 
entscheidet ein Wettbewerb. Bis 19. März 
2021 können sich Vereine und gemein-
nützige Einrichtungen, die in Baden-Würt-
temberg ansässig sind, bewerben. Das Pro-
jekt sollte sich in einer der drei Kategorien 
- „Kinder und Jugendliche“, „Senioren und 
Soziales“ oder „Tiere und Umwelt“ – einord-
nen lassen. 
  
Alle Informationen zur Bewerbung und das 
Bewerbungsformular finden Sie unter 
www.enbw.com/macherbus  

 
 

Das Corona-Virus und seine 
gesundheitlichen Folgen 

Probanden gesucht für Nachbeobach-
tungstudie von SARS-CoV-2 infizierten 
Patienten 
  
Corona ist ein Dauerbrenner in den Medien. 
Viel ist bereits darüber geschrieben und ge-
sprochen worden. Im Verlauf der Pandemie 
wird immer klarer: Patienten, die an Corona 
erkrankt waren, haben häufig auch danach 
noch unter Krankheitssymptomen zu leiden. 

Doch welche sind das? Wie wirkt sich Corona 
langfristig aus?   
Die Spätfolgen einer SARS-CoV-2 (Corona) 
Infektion sind aktuell noch nicht abzuschät-
zen. Hierzu gibt es noch keine Daten. Des-
halb hat das Studienzentrum Hegau-Bo-
densee am Klinikum Singen eine  große 
Corona-Nachbeobachtungsstudie gestar-
tet. 
  
Daran nehmen 700 Personen aus dem 
Landkreis Konstanz teil, die auf den Virus 
SRAS-CoV-2 positiv getestet wurden. Die-
se Patienten werden im Studienzentrum in 
den kommenden fünf Jahren hinsichtlich 
ihres Langzeitverlaufs nachbeobachtet. 
Doch nur durch die Beobachtung von nicht 
positiv getesteten Kontrollpersonen kann 
der Verlauf der erkrankten Patienten hin-
sichtlich ihrer Folgeerkrankungen statistisch 
einwandfrei ausgewertet werten. Deshalb 
werden freiwillige Probanden für die Kon-
trollgruppe gesucht. 
  
Jeder, der Interesse hat, kann bei der Studie 
mitmachen. Die Voraussetzungen für die 
Teilnahme an der Kontrollgruppe sind: 
1. Sie hatten keinen Kontakt zu einem Coro-
na positiven Patienten 
2. Sie sind selbst nicht positiv auf Corona ge-
testet worden 
3. Sie stimmen der Teilnahme als Proband im 
Rahmen der Studie zu 
  
Wer sich zur Teilnahme an der Studie ent-
schließt, wird zu einer ersten ambulanten 
Untersuchung und Befragung sowie Aufklä-
rung über den Studienablauf ins Hegau-Bo-
densee Klinikum Singen eingeladen. Im 
Verlauf der nächsten fünf Jahre werden die 
Freiwilligen aus der Kontrollgruppe einmal 
jährlich angerufen und der Gesundheits-
zustand mittels Fragebogen abgefragt. Die 
erhobenen Daten werden anonymisiert aus-
gewertet. Die Teilnahme an der Studie ist 
freiwillig und wird nicht vergütet. 
  
Jeder, der teilnimmt, hilft mit, die Langzeit-
folgen von Corona besser verstehen, ab-
schätzen und therapieren zu können! 
  
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit 
dem Studienteam unter folgender Telefon-
nummer auf: 07731 / 89–2674 oder -2675  
oder per E-Mail: 
Studienzentrum.Hegau@glkn.de 

Ehrenamtliches Engagement 
in der Kinder und Jugend- 
hospizarbeit gesucht 
  
Die Kinder- und Jugendhospizarbeit unter-
stützt kostenfrei im gesamten Landkreis 
Konstanz schwer kranke Kinder und Ju-
gendliche. Die allermeisten Betroffenen 
überleben oder erreichen trotz einer le-
bensverkürzenden Erkrankung das Erwach-
senenalter. Außerdem begleitet die Kinder- 
und Jugendhospizarbeit gesunde Kinder, 
die schwer kranke Geschwister oder Eltern 
haben sowie trauernde Kinder und Jugend-
liche. 
  
Die Unterstützung kann nur deshalb so hilf-
reich sein, weil sich neben den hauptberufli-
chen Fachkräften auch ehrenamtliche Patin-
nen und Paten in den Familien engagieren. 
In der von den Ehrenamtlichen geschenkten 
Zeit wird vieles möglich, z. B. gemeinsam 
spielen, vorlesen, kleine Ausflüge oder ein-
fach da sein. Ehrenamtliche geben durch 
ihre Anwesenheit, in der Regel 2-3 Stunden 
pro Woche, hilfreiche Freiräume für Gesprä-
che und ermöglichen Familien wertvolle 
Atempausen in Krisenzeiten. 
  
Ab 14. April  bietet der Hospizverein Kon-
stanz, Träger der Kinder- und Jugendhospi-
zarbeit im Landkreis, einen Vorbereitungs-
kurs für Männer und Frauen mit Wohnsitz 
im Landkreis  an, die Interesse an dieser 
vielfältigen, anspruchsvollen und erfüllen-
den Tätigkeit haben. Geduld und Verständ-
nis für Kinder und Jugendliche in schwe-
ren Zeiten sowie die Bereitschaft zu einem 
längerfristigen, verbindlichen Engagement 
sind Voraussetzung. Nach erfolgreichem 
Abschluss erhalten die TeilnehmerInnen 
ein Zertifikat und anschließend im Rahmen 
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit regelmäßig 
Supervision und Weiterbildung. 
  
Es sind noch wenige Plätze frei. 
  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Al-
exandra Maigler, Leitung der Kinder- und 
Jugendhospizarbeit im Landkreis Konstanz, 
Tel.07531-69138 19 oder 
maigler@hospiz-konstanz.de Internetseite: 
www.kinderhospizarbeit-konstanz.de 

 \ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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20

21

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
Ofen-Rosmarinkartoffeln 
750 g kleine Bio-Kartoffeln, z. B. Drillinge
(regionaler Anbau) 
3 EL Olivenöl 
2 TL Knoblauch, gefriergetrocknet 
1 TL Paprika, rosenscharf 
4 TL Rosmarin, gefriergetrocknet 
1 TL Meersalz aus der Mühle

Himbeervinaigrette
8 EL Olivenöl 
3 EL Balsamicoessig 
2.5 TL Himbeermarmelade 
1 TL Dijon-Senf
Salz 
Pfeffer 
400 g Feldsalat 
(aus der Region)

Ofen-Rosmarinkartoffeln & Feldsalat 

mit Himbeervinaigrette

Zubereitung
Ofen-Rosmarinkartoffeln: 
Ofen auf 200 ° C Ober-/Unterhitze (180 ° C Umluft) vorhei-
zen. Kartoffeln gründlich waschen, mit einer Gemüsebürste 
abbürsten und längs halbieren.
Olivenöl mit Knoblauch, Paprika und Rosmarin verrühren. 
Kartoffeln auf ein mit Backpapier belegtes Backblech mit 
der Schnittfl äche nach oben legen. Die Kartoffelschnitt-
fl ächen mit der Öl-Gewürzmischung bepinseln und mit 
Meersalz aus der Mühle bestreuen. Im heißen Ofen ca. 
22-25 Minuten backen.

Himbeervinaigrette: 
Für die Himbeervinaigrette das Olivenöl mit dem Essig, 
der Marmelade und dem Senf in ein hohes Glas geben und 
verquirlen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken.
Den Feldsalat vorsichtig waschen und trocknen, nicht 
auseinanderpfl ücken, sondern in Büscheln anrichten.

Auf jeden Teller also etwas Salat geben, das Dressing darü-
ber träufeln und sofort zusammen mit den Ofenkartoffeln 
servieren.

Tipps & Tricks
Feldsalat ist gerade in der kalten Jahres-

zeit ein wertvoller kalorienarmer Vitamin- und 

Mineralstoffspender. Er lässt sich mit verschiede-

nen Dressings anrichten und sowohl mit süßen als 

auch mit herzhaften Zutaten kombinieren. Feldsalat 

am besten lose und nicht in der Plastikverpackung 

kaufen, denn unter der Folie kann leicht Feuchtigkeit 

entstehen, die ihn matschig werden lässt. Feldsalat 

wird mit der Wurzel in Büscheln per Hand geerntet, 

denn durch die Wurzeln bleibt er länger frisch. 

Die Blätter wachsen knapp über der Erde und 

dementsprechend viel Sand fi ndet man darin. 

Darum gut waschen, aber nicht ertränken, 

dann die Blätter vorsichtig trocken 

schleudern. 



MUSIKINSTRUMENTE
wegen Krankheit ZU VERKAUFEN.

Yamaha PSR SX900 „neuwertig“ 
AKG WMS 40 FLEXX kompl. Set 

Hohner Akkordeon´s, Saxophon´s 
Flügelhorn, Gitarren. Preise: VB 

Handy: 0160 913 61 96 

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

Diese Woche: Samstag, 20.02.2021

Dünnele von 16.30 bis 19.30 Uhr 

Nächster Mittagstisch am Sonntag, 28.02.2021 

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!



matt immobilien
Seetorstr. 4
78315 Radolfzell

Telefon: 07732-94066-77
Telegram: t.me/mattimmo
info@matt-immobilien.de

kostenlose Immobilienbewertungen
360° Rundgänge & Grundrissgestaltung
virtuelles Homestaging
online Besichtigungen

IMMOBILIENVERKAUF
GEPLANT? MATT!

KATJA MATT
BERATUNG & VERKAUF

Online Besichtigung 
Mustertour ansehen:

Steißlingen, im Februar 2021
Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals die gemeinsam verbrachte Zeit und die Erinnerungen.

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren.

Johann von Goethe

Plötzlich und völlig unerwartet verstarb unser liebevoller, herzensguter, fürsorgender, pflichtbewusster
und liebender Partner, Sohn, Bruder, Onkel und Patenonkel, Cousin und Neffe

Bernd Meßmer
* 6.7.1957    † 31.1.2021

                               Herzlichen Dank
                               sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
                               Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

                                                                     In tiefer Trauer, Liebe, Dankbarkeit und höchstem Respekt
                                                                     im Namen aller Angehörigen
                                                                     Bettina Wetzel
                                   Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof 
                                   in Zimmern/Immendingen statt.
Hansjakobstr. 9
78256 Steißlingen

Jetzt Winterschnitt!!!
Mietgärtner!

Wir erledigen für Sie sämtliche
gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995





Ärztliche Notdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117 
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten 
nur für gesetzl. Versicherte unter: 
0711/96589700 
oder www.docdirekt.de 
Krankentransport 19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen 07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell 07732/88-1 
Krankenhaus Stockach 07771/803-0 
Kinderärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Augenärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Zahnärztl. Notdienst 116 117 
HNO Notdienst 116 117 
(Ab sofort erreichen Sie alle Notdienste 
zentral unter der kostenlosen 116 117.) 

Tierarztnotdienst 
Bitte erfragen Sie die Tierarztnotdienste bei 
Ihrem Haustierarzt (Anrufbeantworter). 

Apothekennotdienst
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 20.02.2021 
Viola-Apotheke, Volkertshausen 
Bärenloh 3, Tel.: 07773/93260 
  
Sonntag, 21.02.2021 
Wasmuth-Apotheke, Mühlhausen-Ehingen 
Schloßstr. 40, Tel.: 07733/5152

Wichtige Rufnummern 
Notruf 110
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr 112
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Wasserversorgung 0173/3238287
Stromversorgung Notruf 0800/8008996
Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 5900
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst
Mo-Fr  9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale 
Einsatzleitunng 07771/8759177
Sozialstation Stockach 07771/93620
Hospizverein Singen/Hegau 07731/31138
Helianthum Pflegestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tagesmütterverein 07732/8233887

Gemeindeverwaltung 
Rathaus & TouristInfo 
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr + Mi 14.00-18.00 Uhr 
Telefon 9293-0 
Fax 9293-59 
www.steisslingen.de
gemeinde@steisslingen.de
touristinfo@steisslingen.de
Hausmeister/
Hallenwart Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Gemeindemusikschule 5307
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/
Familienzentrum Hr. Schmidt 0172/1654807

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen
Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, Tel. 07738/262, 
E-Mail: pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de) 
ist zu den gewohnten Bürozeiten (Di, Do, Fr von  
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) besetzt aber wegen der  
Coronapandemie für den Publikumsverkehr ge-
sperrt. Bitte rufen Sie an oder schreiben Sie eine E-Mail.

Pfr. Mühlherr ist erreichbar unter 
Tel. 0170 384 2032
E-Mail: werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de

Homepage: www.kath-hegau-mitte.de

  
Gottesdienste 
vom 18. Februar bis 28. Februar 2021 
  
Achtung: Änderung der Gottesdienstzeiten 
an den Werktagen. 
Regelmäßiges Rosenkranzgebet: Sonntag 
bis Freitag 17:45 Uhr 
  
Donnerstag, 18. Februar 
17:45 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mühlherr) 
  
Freitag, 19. Februar 
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 20. Februar 
17:45 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier am Sonntagvor-
abend (Pfr. Mühlherr) 
  
Sonntag, 21. Februar - 1. Fastensonntag 
17:45 Uhr Rosenkranz 
  
Montag, 22. Februar 
17:45 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 23. Februar 
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mühlherr) 
17:45 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 24. Februar 
17:45 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 25. Februar 
17:45 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier) 
  
Freitag, 26. Februar 
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 27. Februar 
18:30 Uhr Eucharistiefeier am Sonntagvor-
abend (Pfr. Mühlherr) in Volkertshausen 
  
Sonntag, 28. Februar - 2. Fastensonntag 
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mühlherr) 
17:45 Uhr Rosenkranz 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein
www.steisslingen-evangelisch.de 
Pfarrerin Martina Stockburger
durchgehend erreichbar unter  
Tel: 07738 / 5900
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
Tel:  07738 / 5900, Fax 07738 / 923123
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de
Sekretärin Inga Metz
Montag: 17:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag  9:00 - 11:00 Uhr

Folgt uns auf Instagram: 
friedenskirche_steisslingen 
Aktuelle Vorgaben der Ev. Landeskirche für Got-
tesdienste: Mindestabstand 2m zu Angehörigen 
anderer Haushalte, durchgehende Maskenpflicht, 
kein Gemeinde-gesang, kein lautes Mitsprechen. 

A k t u e l l e T e r m i n e 
Sonntag, 21.02.2021, 09.30 Uhr,SonntagsIm-
puls, Schlosskapelle Langenstein, Prädikantin 
Petra Domm 
„Spielraum“ - Sieben Wochen ohne Blockaden 
Fastenaktion der Evangelischen Kirche 
Gemeinschaften brauchen Regeln. Doch zu den 
Regeln gehört Spielraum. Und dessen Auslotung 
ist eine Kunst. Dass es auf Erden keine absolute 
Wahrheit gibt, kann man in Demokratien vielfach 
erkennen. In schwierigsten Fällen beraten Parla-
mente oder Gerichte darüber, wie eine Ordnung 
auszulegen ist. 
Liebe und Gnade eröffnen keine grenzenlosen 
Wüsten, sondern machen Regeln im Alltag an-
wendbar. Großzügigkeit heißt nicht: „Es ist mir 
egal, wie du darüber denkst...!“ Sondern: „Lass uns 
mal darüber reden, wie wir das hinkriegen, ob-
wohl wir verschiedener Meinung sind.“ 
Schon immer war es das Motto der Fastenaktion, 
ausgetretene Pfade zu verlassen und neue Wege 
zu entdecken. Spielräume. „Sieben Wochen ohne 
Blockaden“ - klingt fast vermessen, oder? Schließ-
lich wurden wir noch nie so ausgebremst wie jetzt, 
in der Corona-Pandemie. Kein Fußballtraining, 
kein Kino, kein Stöbern im Buchladen, kein Bum-
mel durch den Winterschlussverkauf. Besuch im 
Krankenhaus nicht möglich. Lokale geschlossen. 
Die Beschränkungen sind notwendig, wir müssen 
sie respektieren. Aber ich will mehr sehen als nur 
die verschlossenen Türen. Wie kann ich innerhalb 
von akzeptierten Grenzen großzügig und vertrau-
ensvoll leben? Mehr dazu auf unserer Homepage 
oder unter https://7wochenohne.evangelisch.de/
spielraum-sieben-wochen-ohne-blockaden 
Gesprächsangebot
Telefongespräch? E-Mail? Treffen? Spaziergang?
Manchmal tut es gut zu reden. Manchmal hilft 
schreiben. Und manchmal ist es gut, ein Stück Weg 
zu gehen. Rufen Sie mich gerne an (07738-5900) 
oder schreiben Sie mir (WhatsApp, E-Mail). Gerne 
können wir uns auch auf einen gemeinsamen Weg 
verabreden. Pfarrerin Martina Stockburger 
3-min-Andacht am Telefon die ganze Woche 
über unter 07771/6013997
Jederzeit sich begleiten lassen von einem guten 
Wort. In dieser Woche hören Sie Gedanken von 
Pfarrer Rainer Stockburger. Auch in Krisenzeiten 
ist Ihre Kirche für Sie da. Bitte beachten Sie auch 
das online Angebot auf unserer Homepage und 
das der Landeskirche: www.kirche/begleitet.de 
V o r a u s b l i c k: Regio anders: 
Predigtserie zum Thema Glauben: Wer oder was 
ist Gott?
1. Teil: Wenn Schöpfung auf den Schöpfer trifft 

(Pfarrer Matthias Sehmsdorf, Ludwigshafen) 
2. Teil: Vom sichtbaren (und unsichtbaren Gott) 

in Jesus Christus (Pfarrerin Martina Stockbur-
ger, Steißlingen-Langenstein) 

3. Teil: Leises Säuseln und mächtiges Brausen - 
Gott hier und heute (Pfarrer Rainer Stockbur-
ger, Stockach)  


